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Am 25.9.2013 hat der Gemeinderat dem Einwohnerrat unter dem Titel "Le­

ben in Riehen ­ 60plus" ein Entwicklungskonzept und ein umfangreiches 
Massnahmenpaket in tabellarischer Form vorgelegt. Die meisten Mass­

nahmen sollten im Verlaufe des Jahres 2014 umgesetzt werden. In diesem 
Kontext bitte ich den Gemeinderat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Massnahmen mit dem Umsetzungszeitraum 2014 konnten 
umgesetzt werden? 

2. Welche Massnahmen mit dem Umsetzungszeitraum 2014 konnten 
nicht umgesetzt werden. Welches sind die Gründe dafür? 

3. Gibt es vorgeschlagene Massnahmen, die seit 2013 obsolet gewor­

den sind? Wenn ja, welche und mit welcher Begründung? 

4. Gibt es seit 2013 neue zusätzliche Schwerpunkte, die das Massnah­
menpaket ergänzen? 

Herzlichen Dank für die Beantwortung der gestellten Fragen. 

Heinz Oehen, 20.5.2015 
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